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Januar 2012 

 
 

Deutsche Gesellschaft für das hochbegabte Kind (DGhK)-  

Regionalverein Hessen e.V. 

1. Vorsitzende Martina Hinz, Kurt-Blaum-Straße 18, 65934 Frankfurt 

E-Mail: hinz@dghk-rmh.de 

 

Regionalvereinsvorstand: 1. Vorsitzende: Martina Hinz; 2. Vorsitzender: Dr. Michael Schmidt 

Bankverbindung Regionalverein: Wiesbadener Volksbank (BLZ 510 900 00) Konto: 23 00 24 00 

(Steuernummer 003 250 6373 0-K 03).  

Die Deutsche Gesellschaft für das hochbegabte Kind (DGhK) – Regionalverein Hessen e.V. ist eingetragen beim Amtsgericht Frankfurt 

am Main in das Vereinsregister unter Nummer 14203 mit Datum vom 24.6.2009. Der Regionalverein  

Hessen e.V. ist wegen Förderung der Bildung und Erziehung nach Abschnitt A, Nr.4 der Anlage 1 zu §48Abs.2 EStDV als gemeinnützig 

nach §5 Abs.1Nr.9 KStG und §3Nr6 GewStG gemäß Schreiben des Finanzamtes Frankfurt vom 23.10.2008 anerkannt. 

 Bundesvorstand: Präsidentin: Manuela Mahn; Vizepräsident: Josef Reiser;   

Schriftführerin: Geesche Reinartz, Öffentlichkeitsarbeit: Madeleine Majunke,  Freie Aufgaben: Martina Rosenboom 

Wissenschaftl- Beirat: Prof. Dr. Franz J. Mönks; Prof. Kurt A. Heller; Prof. Albert Ziegler; Prof. Christian FischerDr. Aiga Stapf;  
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Liebe Regionalvereinsmitglieder, liebe Interessierte, 

Für das neue Jahr wünschen wir Ihnen alles Gute. Ab diesem Jahr haben wir  – wie schon vor einem 
Jahr angekündigt, ein neues Veranstaltungskonzept.  2012 wird es keine zentralen Vorträge mehr in 
Frankfurt geben. Bei entsprechender Nachfrage, werden wir diese nach Bedarf in den regionalen 
Gruppen anbieten. Hinweise hierzu finden Sie gegebenenfalls auf unserer Homepage. 

Wir streben verstärkt Veranstaltungen für Familien an. Bereits geplant sind ein Familienwochenende 
vom 07.- 09. September und ein Elternseminar. Nach der positiven Resonanz werden wir auch 2012 
kurzfristig zu Unternehmungen wie dem ExperiMinta-Ausflug im vergangenen Jahr einladen.  

Die Experimenta findet wieder in der vorletzten Ferienwoche der Sommerferien statt. Thema ist dieses 
Jahr die Energiewende. Wir werden hierzu noch separat einladen. Anmeldungen zur Experimenta 
können in der gewohnten Weise bereits erfolgen (Anmeldeformular auf der Homepage).  

Die Nachfrage nach Beratung ist von Jahr zu Jahr stetig gestiegen. Aus diesem Grund werden wir uns 
weiterhin um die Fortbildung unserer BeraterInnen bemühen. Geplant ist ein Seminar zur Telefonbe-
ratung im Februar. Zwei Beraterinnen werden an der ECHA-Ausbildung vom icbf Münster „Coaching 
the Gifted“ teilnehmen.  

Seit letztem März sind wir in der erfreulichen Lage, wieder über einen kompletten Vorstand zu ver-
fügen. Andreas Leupold hat sich unserer Finanzen angenommen. Birgit Zahradnik kümmert sich um 
die Öffentlichkeitsarbeit. Und Jürgen Staab hat das Amt „Freie Aufgaben“ übernommen. Mehr Aktive 
bedeuten in diesem Fall mehr Möglichkeiten. Auf jeden Fall zeichnet sich hier eine erfreuliche 
Entwicklung ab. 

Die Mitgliederversammlung 2012 wird wie gewohnt im März stattfinden. Bitte notieren Sie sich den  
14. März 2012, versuchen Sie zu kommen oder, falls Ihnen das nicht möglich ist – übertragen Sie Ihr 
Stimmrecht auf jemanden, der kommt (Einladung zur Veranstaltung siehe Seite 6). Die JHV bietet die 
Möglichkeit, sich genauer über den Verein zu informieren und sich hier auch einzubringen. Wie immer 
sind wir auf der Suche nach Mitgliedern, die aktiv im Verein mitarbeiten wollen. 

Wir versenden zahlreiche Hinweise und Informationen per Mail. Sollten diese Sie nicht 
erreichen, liegt das daran, dass Ihre Adresse nicht im Mail-Verteiler steht. Falls das so ist und 
Sie Interesse an diesen Benachrichtigungen haben, melden Sie sich bitte bei mir. 

 

Mit freundlichen Grüßen                 Martina Hinz 

 

1. Vorsitzende  Martina Hinz 

2. Vorsitzender Dr. Michael Schmidt 

Finanzen Andreas Leupold 

Protokoll Heide Schickhoff 

Öffentlichkeit Birgit Zahradnik 

Freie Aufgaben Jürgen Staab 

Beisitzer (Jugend)   Leona Hinz  

                               

http://www.dghk-rmh.de 
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Mitgliederverwaltung: 

Dr. Michael Schmidt, Wittenberger Straße 15, 64372 Ober-Ramstadt, Fax:  06154 / 36 04 49 
michael.schmidt@dghk-rmh.de  

Zu Veranstaltungen, die nicht im Rundbrief aufgeführt sind, wird (aus Kostengründen) nur 
noch per E-Mail eingeladen bzw. sie werden auf der Homepage veröffentlicht. 

 

Veranstaltungen 

 

- 28.04.2012 Elternseminar – Kommunikation und Verhalten in der Familie 

 Referentin/Organisation: Birgit Zahradnik, 
Heilpraktikerin Psychotherapie,  
Praxis für differenzierte Menschen, Leerbachstraße 55, 60322 Frankfurt,  

Tel: 0 175 – 16 99 881, Fax: 0 61 72 – 99 76 020, pdm-frankfurt@web.de 
 
Ein (hoch)begabtes Kind zu haben, empfinde ich nach wie vor als ein außerordent-
liches Geschenk. Ich habe mit meinen Kindern schon so viel Spaß gehabt, unendlich 
diskutiert aber auch so manches Mal meine Grenzen erfahren. 

Ihr Anspruch an mich als Mutter ist hoch, meine Kinder fordern viel Zeit ein und kosten 
Energie, ganz besonders viel Energie, wenn wir in einen Streit geraten. Danach habe 
ich mich oft gefragt, warum ist die Situation jetzt so eskaliert? Was ist hier eigentlich 
passiert? Habe ich versagt? Hätte ich nicht ruhiger bleiben können?  

Aber gar nicht streiten geht auch nicht, gehört auch zu einer gesunden kindlichen 
Entwicklung dazu. Was also tun? Was sollte sich ändern? Soll sich überhaupt etwas 
ändern? Ja, für mich sollte sich etwas ändern, denn ich fühlte mich schlecht, wenn ich 
mit meinen Kindern streite, ohne zu einer Lösung zu kommen. Also begann ich mich 
in meinem Verhalten zu beobachten. 

Der Anfang von Veränderung liegt in der Wahrnehmung, dass etwas schlecht läuft. 
Somit wird der Fokus verlegt, weg von der Aktion/Reaktion hin zur Analyse des 
Geschehens und sobald ich erkenne, was „schlecht“ läuft, kann ich durch meine 
Verhaltensänderung zu einer Veränderung des Situationsablaufes beitragen.  

Menschen haben Verhaltens- und Kommunikationsmuster, die sich gut beobachten 
und somit auch verändern lassen. 

Wir werden uns mit Kommunikation und Verhalten in Ihrer Familie beschäftigen. Ihre 
Ressourcen aufdecken, Ihre Ziele definieren, individuelle Lösungen dafür erarbeiten 
und lernen, wie man mit Motivationslosigkeit und Stress bzw. Aufgaben umgeht. 

Dieses lösungsorientierte Seminar ist für Eltern und steht nur einer begrenzten 
Teilnehmerzahl zur Verfügung. 

 
10:00 Uhr bis 19:00 Uhr, Titus-Forum Frankfurt  

Seminarkosten pro Person 99,- €, Paare 149,- €, 15,- € Zuschlag für Nichtmitglieder 

 

- 11.02.2012 BeraterInnen-Seminar: Beratung am Telefon 

 Referentin: Maria Brandenstein 

  10:00 Uhr bis 16:30 Uhr, Hotel Lindner, Frankfurt Höchst 

Fortbildung für DGhK-BeraterInnen und solche, die es werden wollen mit reichlich 
Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch 

Viele Ratsuchende nehmen telefonisch Kontakt zur DGhK auf. Ihre Anliegen sind 
vielfältig: Ihre Fragen sind weit gefächert, ihre Aufträge nicht immer klar und ihre 
Probleme von unterschiedlicher Tiefe.  

 

mailto:Bruchwalski@dghk-rmh.de
mailto:pdm-frankfurt@web.de
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Was können wir als ehrenamtliche Aktive den AnruferInnen (an-)bieten? Wie können 
wir die Gespräche am Telefon so gestalten, dass sie für beide Seiten zum Gewinn 
werden?  

Dieser Workshop ist so konzipiert, dass erfahrene BeraterInnen ihre Arbeit reflektieren 
und sich über die mitgebrachten „Fälle“ austauschen können. Neuen BeraterInnen 
und an einer Beratungstätigkeit interessierten Mitgliedern dient dieses Seminar zur 
ersten Orientierung.  

Mitgebrachte, tatsächliche oder auch hypothetische, Fallbeispiele werden durchge-
sprochen oder auch nachgespielt. Beratungssituationen werden geübt, mit dem Ziel, 
Sicherheit zu bekommen oder auch neu gelernte Möglichkeiten auszuprobieren. Auf 
diese Weise soll unser Repertoire an Fachwissen vergrößert, wie auch die Selbst-
kompetenz sensibilisiert und die Methodenkompetenz erweitert werden. 

 

 

- 29.07.- Experimenta:  

  04.08.2012  „Wie kommt der Strom in die Steckdose?“ 

Ein Leben ohne Elektrizität können wir uns heute kaum noch vorstellen. Täglich 
nutzen wir Computer, Fernseher, Handys und Haushaltsgeräte. Wir sind es gewohnt, 
es immer schön warm und hell zu haben und uns mit modernen Verkehrsmitteln 
fortzubewegen. All das wäre nicht möglich ohne unsere Energieversorgung, über die 
wir uns aber nur selten Gedanken machen. Denn für uns ist der ständige, zuverlässige 
und preiswerte Zugriff auf Energie selbstverständlich. 

Diesen Luxus haben die Menschen in vielen Regionen der Welt nicht. Sie müssen 
Brennholz sammeln und haben keinen Zugang zu warmem Wasser. Neben dieser 
Verteilungsungerechtigkeit ist unsere Abhängigkeit von den sogenannten fossilen 
Brennträgern ein großes Problem. Damit sind Kohle, Erdöl und Erdgas gemeint, durch 
deren Verbrennung wir momentan noch den Großteil unserer Energie gewinnen. 
Diese Ressourcen stehen uns nur noch kurze Zeit zur Verfügung und sie richten 
großen Schaden an Klima und Umwelt an. Auch mit der Kernenergie gibt es viele 
Probleme, wie wir bei dem Unglück in Fukushima und bei der bisher erfolglosen 
Suche nach einem Endlager für den radioaktiven Müll sehen können. In Deutschland 
wollen wir deshalb auf  erneuerbare Energien umsteigen. Die Energie aus Wasser, 
Wind, Sonne, Erdwärme und nachwachsenden Rohstoffen ist zwar durch die natür-
lichen Schwankungen nicht so leicht zu beherrschen, aber sie ist umweltfreundlich 
und steht unbegrenzt zur Verfügung.  

Im Rahmen der Experimenta 2012 wollen wir uns in Diskussionen mit einigen der 
wichtigsten Fragestellungen der aktuellen Weltentwicklung beschäftigen und mit vielen 
spannenden Experimenten herausfinden, wie der Strom in die Steckdose kommt. 
Neben der intensiven wissenschaftlichen Arbeit werden wir wie immer eine spannende 
Ferienzeit mit den gewohnten Zutaten wie viel Natur, Lagerfeuer, Spielen, Ausflügen 
und Abenteuern in der Gruppe erleben.  

 

für Kinder im Alter von 9 – 13 Jahren 

Mitglieder: 230,00.- €         Nichtmitglieder: 290,00,- € 
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- 07.09. - DGhK Familienwochenende in Lauterbach im Vogelsberg 

09.09.2012  Von Freitag 07.09. bis Sonntag 09.09.2012. 

Im DJH Lauterbach, Fritz-Ebel-Allee 50, 36341 Lauterbach. 

Anreise: Freitag ab 16:00 Uhr, Abendessen um 18:00 Uhr. Ende: Sonntagnachmittag.  

Das Familienwochenende soll Ihnen und Ihren Kindern ein gemeinsames Erlebnis in 
naturnaher Umgebung ermöglichen. Die Kinder können sich bei gemeinsamen 
Aktivitäten kennenlernen, miteinander spielen, basteln und bewegen. Für die Kinder 
werden betreute Aktivitäten geplant. 

Die Eltern haben Gelegenheit, sich über ihre Erlebnisse und Erfahrungen sowie 
Erziehungsfragen auszutauschen. Auch für die Erwachsenen werden einige 
gemeinsame Aktivitäten geplant. 

Kosten für Verpflegung, Übernachtung und Programm: 

Pro Erwachsenem 80,- € / pro Kind 60,- € (bzw. 100,- € / 80,- € für Nichtmitglieder). 

Begrenzte Teilnehmerzahl! Mitglieder haben Vorrang. 

Verbindliche Anmeldung bitte schriftlich bis zum 01.05.2012 mittels Anmeldeformular 
(Homepage: Material / Formulare; http://www.dghk-rmh.de/wb/pages/material/formulare.php),  
Namen der teilnehmenden Familienmitglieder (inkl. Alter und Klasse der Kinder) und 
Überweisung einer Anzahlung von 10 % des Teilnehmerbeitrags auf das Konto des 
RV Hessen Nr. 23002400, BLZ 510 900 00, VoBa Wiesbaden.  

Rückfragen bitte per Mail an  Suedhessen@dghk-rmh.de 

Anmeldungen an Michael Schmidt, Wittenberger Str. 15, 64372 Ober-Ramstadt 

 
 
 

Veranstaltungen anderer Organisationen 
 

 
Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt: Goethe-Labor, Schüler-Labore, Schülerstudium 
u.v.a.m. 
 
http://www.uni-frankfurt.de/studium/schule/index.html 
 
 
Technische Universität Darmstadt: Verschiedene Informations- und Mitmachangebote, Saturday 
Morning Physics, Chemie erleben, Matheportal, JuniorLabor, Schülerstudium u.v.a.m. 
 
http://www.tu-darmstadt.de/studieren/studieninteressierte/angeboteschueler/angebotefrschler.de.jsp 

http://www.chemie.tu-darmstadt.de/schueler/ 

 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz: Schülerlabore, Fachangebote für Schüler, 
Informationsveranstaltungen, Angebote für Mädchen, Frühstudium 
 
Information: http://www.nat-schuelerlabor.de/ 
 
HBZ-Frankfurt: Kurse, Vortragsabende, Beratung 
Informationen unter www.hochbegabtenzentrum.de/ 
 
Hessische Schülerakademie auf Burg Fürsteneck 
http://www.hsaka.de/home/akademie-fur-oberstufe/ 
 

http://www.uni-frankfurt.de/studium/schule/index.html
http://www.tu-darmstadt.de/studieren/studieninteressierte/angeboteschueler/angebotefrschler.de.jsp
http://www.chemie.tu-darmstadt.de/schueler/
http://www.nat-schuelerlabor.de/
http://www.hochbegabtenzentrum.de/
http://www.hsaka.de/home/akademie-fur-oberstufe/
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ExperiMinta, Frankfurt am Main, Hamburger Allee 22 
http://www.experiminta.de/anfang.htm 
 
Schloss Freudenberg, Erfahrungsfeld der Sinne, Wiesbaden 
http://www.schlossfreudenberg.de/html/index.php 
 
Mathematicum Gießen, mathematisches Mitmach-Museum 
http://www.mathematikum.de/ 
 
Chemicum Marburg, chemisches Mitmach-Labor 
http://www.uni-marburg.de/fb15/chemikum/ 
 
Begabungs- und Hochbegabtenförderung e.V., in 53332 Bornheim, Heideweg 34,  
http://www.begabungsundhochbegabtenfoerderung.de/ 
 
 
Informationen zu weiteren Ferienakademien, der Fraunhofer Talent School u.v.a.m. werden wir 
rechtzeitig an die Mitglieder versenden. 
 
 

Lokale Gruppen der DGhK- Hessen e.V. 

Frankfurt  
und Umland 

Offener                     alle 2-3 Monate, Donnerstag, 20:15 Uhr, 
Gesprächsabend:   Zum Kuhstall, Talstraße 9, Frankfurt-Kalbach 
Termine:                    www.dghk-rmh.de/wb/pages/lokalegruppen /frankfurt.php 

                                  frankfurt@dghk-rmh.de         

Südhessen  
(Darmstadt) 

Informationsabend: letzter Montag im Monat 20:00 Uhr (vgl. Homepage)   
                                  Bürgerhaus Traisa, Im Rosengarten, Mühltal-Traisa 
                                  Isabella Fendrich Telefon: 06151 / 14 76 19 
                                  Corinna Thibol Telefon: 06151 / 66 90 379                         

Nordhessen Ansprechpartner:    Birgit Hillert Telefon 06621 / 66 75 2 (Bad Hersfeld) 
 

Mittelhessen  
(Marburg, Gießen) 

Ansprechpartner:    Jutta Nixdorf, Telefon 06424-924711 Mi 18:00 –19:00 Uhr 
                               Cornelia Hofmann, Telefon 06422-897972 

 
Taunus – Wetterau 

Informationsabend: jeder letzte Dienstag im Monat, außer in den Ferien 
Ort: Hotel Lindenhof (neben dem Rathaus), Hugenottenstrasse 47, 61381 
Friedrichsdorf 
Bitte anmelden!!! Bei weniger als drei Anmeldungen fällt die 
Veranstaltung aus. 
Birgit Zahradnik Telefon 0 61 72 / 99 71 33 oder 0 170 – 35 11 667 oder 

taunus-wetterau@dghk-rmh.de 

Wiesbaden /  
Rheingau – Taunus 

Informationsabend letzter Freitag im Monat, 20:00 Uhr 
Restaurant „Croatia“, Robert-Stolz-Str. 1, Wiesbaden-Nordenstadt 

wiesbaden@dghk-rmh.de 
Pia Rosmanitz, Gabriele Weidemann 

Vorstand:  

 1. Vorsitzende 
 2. Vorsitzender  
 Finanzen 
 Öffentlichkeit  
 Protokoll 
 Freie Aufgaben     
Jugend 

 
Martina Hinz, Kurt-Blaum-Straße 18, 65934 Frankfurt 
Dr. Michael Schmidt, Wittenberger Str. 15, 64372 Ober-Ramstadt 
Andreas Leupold, Eleonorenring 8, 61231 Bad Nauheim 
Birgit Zahradnik, Im Langenfeld 9b, 61350 Bad Homburg 
Heide Schickhoff, Am Laubach 15, 65843 Sulzbach 
Jürgen Staab, Josefstr. 9, 63599 Biebergemünd 
Leona Hinz 
 
Nachrichten / Infos an http://www.dghk-rmh.de  oder 
  <Nachname@dghk-rmh.de> 

Impressum: 
Reaktionen an den Vorstand:  Martina Hinz  und Dr. Michael Schmidt 
Redaktionsschluss für den nächsten Rundbrief : Herbst 2012 

Verantwortlich im Sinne des Presserechts: Martina Hinz, Dr. Michael Schmidt 
 
 

http://www.experiminta.de/anfang.htm
http://www.schlossfreudenberg.de/html/index.php
http://www.mathematikum.de/
http://www.begabungsundhochbegabtenfoerderung.de/
http://www.dghk-rmh.de/wb/pages/lokalegruppen%20/frankfurt.php
mailto:taunus-wetterau@dghk-rmh.de
mailto:Blesius@dghk-rmh.de
http://www.dghk-rhm.de/
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Einladung zur Mitgliederversammlung  
 
 

Deutsche Gesellschaft für das hochbegabte Kind e.V. 
Regionalverein Hessen e.V. 
am Mittwoch, den 14. März 2012, 20.00 Uhr  
Saalbau Titus-Forum, Nordwest-Zentrum, Walter-Möller-Platz 2, 60439 Frankfurt  
 
 
 
 

Tagesordnung: 

TOP 1:  Begrüßung 
TOP 2:  Feststellung der endgültigen Tagesordnung 
TOP 3:  Bericht des Vorstands  
TOP 4:  Bericht der Kassenführung 
TOP 5:  Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder 
TOP 6:  Entlastung des Vorstands  
TOP 7:  Wahl der Delegierten für die Jahreshauptversammlung d. Bundesvereins 
TOP 8:  Verschiedenes 

 

 

Der Vorstand  

gez. Martina Hinz     gez. Dr. Michael Schmidt 
(1. Vorsitzende)      (2. Vorsitzender) 
 
Frankfurt, den 27.12.2011 

 

 

 

Sollten Sie zu der o.g. Versammlung verhindert sein oder nicht teilnehmen wollen, bitten wir Sie, Ihr 
Stimmrecht auf ein Mitglied Ihres Vertrauens zu übertragen. Lassen Sie die Vollmachterklärung (s.u.) 
der jeweiligen Vertrauensperson zukommen, damit diese sie zum Termin mitbringen kann. 
(Handschriftliche Vollmachten im Muster s.u. sind gültig.) 

 

 

VOLLMACHT: Hiermit bevollmächtige ich Herrn / Frau 

 

 

(Name, Vorname)    (Anschrift)  

mich auf der Jahreshauptversammlung des Regionalvereins der DGhK Hessen e.V. am 14.03.2012 in 
Frankfurt zu vertreten. 

Stimmübertragendes Mitglied: 

 

 (Name, Vorname)    (Anschrift) 

 

 (Datum, Unterschrift) 


